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Offene Kirche 

Die Evangelische Kirche in 
Deutschland ist „stein-reich“ an Ge-
bäuden: Sie hält über 20.000 Kir-
chen und Kapellen für die Men-
schen offen.  Noch bis zum 06. Ok-
tober wird unsere Kirche täglich von 
10:00 bis 18:00 Uhr geöffnet sein. 
Ausnahme sind die Gottesdienst-
zeiten. Wir freuen uns über alle, die 
kommen. 

 
Datenschutz im  
Gemeindebrief 
 

Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshandlungen, die Ihre Person betreffen, 
im Gemeindebrief veröffentlicht werden, dann können Sie dieser Veröffent-
lichung widersprechen. Ihr Widerspruch wird dann vermerkt und eine Ver-
öffentlichung der Amtshandlung unterbleibt. Selbstverständlich können Sie 
diese Entscheidung jederzeit wieder ändern. Kontaktieren Sie uns bitte in 
beiden Fällen hier: Gemeindebüro der Ev. Kirchengemeinde Katten-
venne, Lindenallee 3, 49536 Lienen Kattenvenne, 05484-8202, oder 
per Mail unter:  

te-kg-kattenvenne@ekvw.de  
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Liebe Gemeindeglieder! 

Ein schlafender Löwe ist das Symbol des Mahnmals in unserem Dorf. Dort 
wird am Volkstrauertag und zu den Schützenfesten ein Kranz niedergelegt. 
Die Anwesenden gedenken an diesen Tagen der Toten der Weltkriege aber 
auch der aktuellen kriegerischen Auseinandersetzungen. Nicht nur der 
deutschen Opfer, sondern der Opfer aller Völker, nicht nur der Soldaten 
und Soldatinnen, sondern aller, die durch Gewalt und ihre Folgen ums Le-
ben gekommen sind.  

Schläft dieser Löwe wirklich?  Müsste er nicht ganz anders dargestellt wer-
den: wild brüllend, um sich schlagend mit seinen kräftigen Pranken oder 
zum todbringenden Sprung ansetzend?  

Mein Eindruck ist: der Löwe schläft nicht, auch nicht bei uns, selbst wenn 
seit dem zweiten Weltkrieg fast 80 Jahre vergangen sind. Folgen der Ge-
walt in der Ukraine oder in Israel und Palästina sind auch bei uns zu spü-
ren. Gewaltbereitschaft steigt auch in unserem Land, in unserer Bevölke-
rung. Hass im Netz, Gewalttaten auf den Straßen machen uns unsicher o-
der machen uns Angst. Wer will sich dem entgegenstellen, wo man doch 
selbst verletzt werden könnte? Wie will man den Löwen an die Kette legen, 
gar zähmen? Wir wissen längst: Krieg ist keine Umweltkatastrophe, son-
dern menschengemacht. Also ist es wichtig, die zu unterstützen, die nicht 
den Egoismus, die Größe und den angeblichen Vorteil nur ihres Landes in 
den Vordergrund stellen. Wer sich für Gerechtigkeit und Miteinander, Soli-
darität, Hilfsbereitschaft und Versöhnung einsetzt, braucht unser Lob, un-
sere Rückenstärkung und unsere Anerkennung. Denn wieviel Kraft und 
Geduld braucht es immer wieder, Ratlosigkeit, Sprachlosigkeit und das Er-
schrecken vor der Brutalität zu überwinden. Wieviel Hoffnung braucht es 
immer wieder, um Hände zu reichen, Gespräche zu führen, Wunden zu 
verbinden, Begegnungen zu ermöglichen und Neuanfänge zu wagen. Wie-
viel Mut braucht es auch, klare Kante zu zeigen und gleichzeitig unsere Er-
rungenschaften an Freiheit, Menschenrechten und Demokratie nicht aufzu-
geben oder gar in die Spirale der Gewalt mit einzusteigen.  

Selig sind, die Frieden schaffen, sagt Jesus in der Bergpredigt. Das sagt 
er, weil er weiß, dass Gott längst Frieden mit uns gemacht hat und er 
selbst dafür einsteht, lebt, stirbt und aufersteht. Daraus können wir leben, 
Mut und Weisheit finden, damit wir nicht nur den Kopf in den Sand stecken.  

Ihre Pfarrerin Verena Westermann 

Auf ein Wort 



 

 

4  Nachruf 
 

 

Nachruf Hanna Peters 

Am 17. März diesen Jahres 
haben wir Hanna Peters aus 
dem Presbyterium verab-
schiedet. Am 12. Juni muss-
ten wir sie schon beerdigen. 
Mit ihrer Familie sind wir trau-
rig, dass sie nicht mehr da ist 
und gleichzeitig dankbar, 
dass sie bei uns war.  

Hanna Christoffer kam am 4. 
April 1953 zur Welt. Auf der 
Amkenheide ist sie groß ge-
worden und geblieben. Mit Ih-
rem Mann Siegfried Peters 
hat sie eine Familie gegrün-
det. Holger, Wiegand und 
Hendrik hat sie auf dem Hof 
umsorgt. Ihre besonderen 
Gaben: Hauswirtschaft und 
anderen Menschen und ihre 
Situation wahrzunehmen. Ihr 
großes Herz, hat sie nicht nur 
in der Familie und in der 
Nachbarschaft, sondern auch 
in unserer Kirchengemeinde 
eingebracht. Viele Feste und 
Feiern hat sie mitgestaltet 
und oft ein i-Tüpfelchen 
draufgesetzt mit einer schö-
nen Idee. Wie oft ist sie Men-
schen nachgegangen, hat 
Freud und Leid mit ihnen geteilt. Im Kindergottesdienst, der Frauenhilfe 
und im Presbyterium hat sie über viele Jahre mitgewirkt, Pläne geschmie-
det und Menschen angesprochen. Ihre versöhnliche Art, ihr Humor und die 
vielen alten Geschichten, die sie kannte, haben uns gutgetan. Wie sind 
sehr dankbar für ihren Einsatz! Wie wichtig war ihr der Gottesdienst und 
die Hoffnung, dass der Tod nicht das letzte Wort hat. Das hat sie auch 
durch die Zeit der Krankheit getragen. Diese Hoffnung und neue Kraft 
wünschen wir nun auch ihrer Familie.  



 

 

5  In eigener Sache 

Aus dem Presbyterium 

Die Bauangelegenheiten beschäftigen uns immer wieder. Leider sind 
Schäden am Schornstein der Kirche aufgetreten. Im Laufe der vielen Jah-
re ist der Mörtel ausgewaschen worden, sodass Feuchtigkeit eindrang und 
als hässliche Flecken in der Sakristei austrat. Ebenso ist Mörtel am Kirch-
turm, der Wetterseite, ausgewaschen. Die erste Renovierung ist allerdings 
noch nicht so lange her. Wie ärgerlich! 

Ein erster Schaden an unseren Glocken war ein mechanisches Problem 
und konnte repariert werden. Aber nun ist ein elektrisches Problem dazu 
gekommen, dessen Beseitigung recht teuer ist. Wir suchen noch nach ei-
ner kostengünstigen Lösung. Das Geläut an sich funktioniert, aber den 
Stundenschlag hat vielleicht die eine oder der andere vermisst.  

 

Aus dem Kooperationsrat Süd 

Aus unseren 4 Gemeinden haben wir Informationen über die Gemeinde-
büros zusammengestellt. Auch in diesem Bereich gibt es wesentliche Un-
terschiede bei den Aufgaben der Sekretärinnen. Vor allem aber hat ihre 
Tätigkeit viel mit Lokalkolorit zu tun, sodass ein spontanes Vertreten gar 
nicht so einfach möglich ist. Eine kompetente Ansprechpartnerin vor Ort zu 
haben, erscheint uns wichtig. Daran möchten wir möglichst nichts ändern.  

Das nächste Thema, dem wir uns intensiver widmen sollen, ist der pasto-
rale Dienst, da der Personenkreis der Pfarrer und Pfarrerinnen immer klei-
ner wird und ein sinnvolles Arbeiten ohne Überforderung notwendig ist. 
Natürlich geht es hier aber auch um die Zusammenarbeit der Pfarrer und 
Pfarrerinnen untereinander, ebenso mit Prädikanten, Kirchenmusikern, 
Lektoren und Lektorinnen, JugendmitarbeiterInnen, Ehrenamtlichen in der 
Leitung und Verkündigung.  

V.l.n.r.: Léonie Pokrandt, Nicole Hollenberg, Verena Westermann, Eberhard Kläpker, Jörg Hawerkamp, 
Wilhelm Fiegenbaum, Wilfried Schallenberg. Es fehlt leider Petra Waldszus-Dellbrügge 
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Orgelnacht 

 

 
 

ORGELNACHT  

IN KATTENVENNE 

Samstag,  14. September 2024  
Evangelischer Kirchenkreis Tecklenburg  

 

Glück und Orgelmusik – wie geht das zusammen? Unter dem Motto 
„Glücksmomente“ steht die Tecklenburger Orgelnacht, zu der der Ev. 
Kirchenkreis Tecklenburg am Samstag, den 14.09., nach Lengerich-
Hohne (17:00), Lotte-Büren (19:00) und Kattenvenne (22:00) einlädt. 

Die beliebte Veranstaltung bietet drei Konzerte mit verschiedenen Pro-
grammen, einem gemeinsamen Abendimbiss und einem Bus-Shuttle-
Service von 16:30 bis 23:00 Uhr. Die Konzerte können einzeln oder auch 
im Paket besucht werden. 

Um 22:00 Uhr beginnt das Orgelkonzert in der Kattenvenner Kirche mit 
geistlichem Impuls und Wortbeitrag von Pfrin Westermann und Superin-
tendent André Ost.  

Der Eintritt zu den Konzerten ist frei. Am Ausgang werden jeweils Spen-
den gesammelt. Die Kosten für den Busshuttle und den Abendimbiss be-
laufen sich auf jeweils 15 €.  

Anmeldungen sind bis 02.09.2024 erbeten unter Tel. 05482/68380 oder 
per E-Mail an  orgelnacht@kirchenkreis-tecklenburg.de. Kurzfristige An-
meldungen sind je nach Verfügbarkeit auch danach noch möglich. 

Weitere Informationen unter: www.kirchenkreis-tecklenburg.de 



 

 

7  Kinderflohmarkt / Sockenfieber 

Ein Paar für Erwachsene kostet 20 €, für Kinder (bis Größe 35) 5 €. Den 

Erlös spenden wir der Ev. Kirchengemeinde Kattenvenne. Wir freuen uns 

über Wünsche und Bestellungen ab sofort bei:  

 Petra W.-Dellbrügge (05484 9089304, auch AB) oder  

 Ulrike Barkey (0171 9585521) 

                                
                        Alle Jahre wieder…                                            

                               ... sind wir im Sockenfieber !      
          

Von Oktober bis Ostern stricken wir wieder Strümpfe   
nach dem Motto: 

  
„Heizung runter…...Strümpfe an.“     

Das Orga-Team der Zwergenwelt lädt am Sa., den 14.09. von 11:30 bis 
13:30 Uhr wieder zum Kinderflohmarkt ins Gemeindehaus und den 
Kindergarten Kattenvenne ein!  Einlass für Schwangere mit Mutterpass 
und einer Begleitperson ist schon um 11:00 Uhr.  Es gibt auch wieder ei-
ne Caféteria mit Kuchen, Brezeln und frisch gebackenen Waffeln.  

Achtung: Begrenzte Teilnehmerzahl! 

Zur Nummernvergabe schickt bitte eine Mail ab dem 13.08. bis 06.09. 
2024 an zwergenwelt-kattenvenne@web.de. Weitere Informationen gibt 
es bei der Anmeldung. 

Warenannahme am 13.09. zwischen 17:00 und 18:00 Uhr 

Warenabholung am 14.09. zwischen 17:30 und 18:00 Uhr 

Aktion für den Kindergarten: 20% des Verkaufserlöses geht an den ev. 
Kindergarten Kattenvenne. 



 

 

8  „Unser täglich Brot…. 
 

  

Unser täglich Brot  
gib uns heute 

Bildquelle: pixabay 
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GeDANKen zum ErnteDANK 
 

In dem bekannten Gebet „Vater unser“ heißt es: „Unser täglich Brot gib uns 
heute“. Wir sprechen diese Zeile oftmals ohne viel darüber nachzudenken. 
Wer von uns hat denn schon mal Hunger erlebt? Höchstens die Ältesten 
unter uns, denen in Kriegs– und Nachkriegszeiten von allem in den Städ-
ten nur sehr  wenige Lebensmittel hatten. Diese Menschen können oft heu-
te noch nichts wegwerfen. Auch die vielen Menschen, die zur Tafel gehen 
müssen, um ihre Ernährung mit gespendeten Lebensmitteln zu ergänzen. 
Anders geht es vielen von uns, denen scheinbar immer alles zur Verfügung 
steht.  

Erntedank wird fast nur noch in der Kirche gefeiert 

Ist es Ihnen auch schon aufgefallen, dass sich das ErnteDANKfest meist 
nur noch hinter Kirchentüren abspielt? In der Gesellschaft hat das Thema 
stark an Bedeutung verloren. Zwar ist der Anlass zu diesem Fest sehr na-
heliegend. Nur wird die Tragweite des Themas ‚Ernte‘ kaum noch wahrge-
nommen. Supermärkte, globale Warenwirtschaft und Lagerhaltung lassen 
heute fast vergessen, wie wichtig die Ernte ist. Klar, heute ist vieles mo-
dern und leistungsstark: Anbau, Ernte, Verarbeitung, Lagerung und Vertei-
lung. All dies ist aber in Zeiten des Klimawandels nicht mehr selbstver-
ständlich.  Und in unserer stark arbeitsteiligen Welt denkt kaum noch je-
mand an die Arbeit und Mühe der Bauern und der Menschen im Lebens-
mittelhandwerk und –handel. 

Deshalb ist es umso wichtiger, dass wir uns immer wieder mit der Bedeu-
tung des ErnteDANKfestes auseinander setzen. Und wirklich DANKbar 
sind für das, was wir jeden Tag zu essen haben.  

Wie jedes Jahr möchten wir auch 2024 in unserer schön geschmückten 
Kirche das ErnteDANKfest feiern. Dazu brauchen wir Ihre Mithilfe. Bringen 
Sie doch bitte Erntegaben am Samstag, den 05. Oktober vormittags zum 
Haupteingang der Kirche. Es dürfen Gartenfrüchte, aber auch verpackte 
Lebensmittel sein. Nachmittags wird die Kirche geschmückt. Alle Spenden 
kommen der Lengericher Tafel zugute.   

Vielen Dank! 
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Jubelkonfirmation 
am 13.10.2024 

Auch Kurzentschlossene, 
die wir vielleicht nicht er-
reicht haben, können 
noch dabei sein und das 
Jubiläum ihrer Konfirmati-
on mitfeierten. Die Jahrgänge 1974, 1969, 1964 und 1959 haben wir ange-
schrieben, soweit wir die Adressen herausbekommen konnten. Falls Sie 
schon 1954, 1949 oder gar noch früher in Kattenvenne konfirmiert wurden, 
feiern Sie am Sonntag, 13. Oktober gerne mit! Nach dem Gottesdienst gibt 
es einen Sektempfang im Anbau der Kirche und anschließend haben wir 
ein gemeinsames Mittagessen geplant.  

Melden Sie sich gerne im Gemeindebüro: 05484-8202 oder per Mail an: te-
kg-kattenvenne@ekvw.de. Danach folgt eine separate Einladung an alle 
Gäste.   

 

Neuer Konfi-Kurs 

Am 03. Mai 2026 feiern wir Konfirmation! Der 
Kurs dazu mit Mädchen und Jungen, die 2012 
geboren wurden, beginnt mit einen Infoabend 
für Eltern und Kinder am Dienstag, den 29. Ok-
tober um 19:00 Uhr im Gemeindehaus. Auch 
Kinder, die noch nicht getauft sind, können gern 
dabei sein. Falls Ihre Tochter oder Ihr Sohn keine Einladung bekommen 
hat, aber mitmachen möchte, sprechen Sie uns an oder kommen Sie ein-
fach dazu. 

 

Krippenspielprobe 

Es ist noch lange hin und will doch schon geplant sein, denn Weihnachten 
kommt immer so plötzlich. Darum laden wir jetzt schon zu unseren Krip-
penspielproben ein: immer montags von 15:00 bis 16:00 Uhr in unserer 
Kirche. Start ist am 18. November. Wir freuen uns über alle Kinder, die da-
bei sind und den Heiligabend mitgestalten.    

Nicole Hollenberg und Verena Westermann 

Termine 



 

 

12  Rückblick Sommerkirche 2024 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Sommerkirche 2024 

Gottesdienste mit vielen Taufen, mit Grillimbiss, oft unter freiem Himmel 
und nachbarschaftlichen und ökumenischen Begegnungen haben wir in 
den Sommerferien gefeiert. Vielen Dank an alle, die musikalisch und orga-
nisatorisch dabei waren! 
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Termine und Themen der Frauenhilfe 

Mittwochs um 14:30 Uhr treffen sich die Frauen im Gemeindehaus und 
freuen sich immer über Gäste oder neue Mitglieder. Folgendes Programm 
haben wir uns für die nächsten Wochen überlegt: 
 

Frauenhilfe / Anzeige 

11.09. 
Susanne Holtkamp informiert über die Situation der Flüchtlinge 
in Kattenvenne  

25.09. Waffeln backen  

09.10. Reisebericht aus Thailand von Eva Lang  

23.10. Erste Hilfe (Auffrischungskurs DRK) 

06.11. Wichteln mit kleinen Überraschungen  

20.11. Buß- und Bettag mit Abendmahlsfeier  

04.12. Adventsfeier  

28.08. Ausflug zum Haus Vortlage mit Führung und Kaffeetrinken  



 

 

14  Aus dem Kindergarten 
 

  
Liebe Gemeindemitglieder,  

mein Name ist Judit Hilgemann und ich freue 
mich, mich Ihnen als stellvertretende Leitung 
des Ev. Kindergarten Kattenvenne vorzustel-
len. Seit 2019 bin ich beim Kindergartenver-
bund im evangelischen Kirchenkreis Tecklen-
burg tätig und gehöre seit dem 01. August 
zum Team in Kattenvenne. Zuvor war ich be-
reits in verschiedenen Einrichtungen als Grup-
penleitung tätig. Aktuell nehme ich an einer 
Langzeit-Weiterbildung zur Fachwirtin im Er-
ziehungswesen teil, und bin sehr motiviert, 
mich neuen Aufgaben zu widmen.  

Ich wohne mit meiner Hündin Gaia in Leeden 
und verbringe meine Freizeit gerne mit aus-
giebigen Spaziergängen. Außerdem gehe ich 
gerne schwimmen und spiele leidenschaftlich 
gerne Brett- und Kartenspiele. Darüber hinaus lese ich viel - am liebsten 
Kriminalromane.  

Ich freue mich auf viele schöne Momente mit den Kindern, ihren Familien, 
dem Team des Kindergartens und die Zusammenarbeit mit der Kirchenge-
meinde.  

                

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 

 

Ich heiße Marcel Hölscher bin 31 Jahre alt 
und komme aus Lengerich. Meine Hobbys 
sind Angeln, Spazieren gehen und mich mit 
Freunden treffen.  

Ich arbeite seit dem 01. August 2024 im Ev. 
Kindergarten Kattenvenne in der blauen Grup-
pe. Ich mache die PIA-Ausbildung zum Erzie-
her und freue mich auf neue Erfahrungen und 
auf neue Herausforderungen.  
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Liebe Gemeinde,                                                             

mein Name ist Jessica Dicks, ich bin 30 Jahre 
alt und komme aus Ladbergen. Dort lebe ich 
zusammen mit meinem Partner und unseren 
beiden gemeinsamen Kindern. 

Seit 2013 bin ich anerkannte Erzieherin und 
habe drei Jahre lang in Lengerich beim ev. 
Kirchenkreis gearbeitet, bevor ich nach Müns-
ter zum DRK gewechselt bin. Dort habe ich 
beim Aufbau einer neuen Gruppe mit Kindern 
im Alter von 2-6 Jahren geholfen und diese 6 
Jahre lang betreut. 

Seit drei Jahren bin ich in Elternzeit und be-
treue meine eigenen Kinder. Da ich gerne 
wieder wohnortnah arbeiten möchte, fange ich 
ab September in ihrer Kirchengemeinde im 
Kindergarten Kattenvenne an.  

Die Elternzeit habe ich genossen, allerdings fehlte mir das Arbeiten mit den 
Kindern sehr. Nun freue ich mich darauf, wieder ins Berufsleben starten zu 
können. Bei Fragen oder Wünschen dürfen Sie mich jederzeit ansprechen. 
Ich freue mich auf eine schöne Zusammenarbeit. 

Aus dem Kindergarten / Anzeige 



 

 

16  Wohnungen gesucht / Anzeigen 

  

 
 

 

Liebe Bürger der Gemeinde Kattenvenne!  

Wir sind als Sozialarbeiter bei der Gemeinde Lienen tätig und suchen der-
zeit nach Wohnungen in Kattenvenne für unserer Migrationsgruppen, die 
der Gemeinde Lienen zugewiesen wurden. Diese Menschen bemühen sich 
aktiv um Integration - sie besuchen Sprachkurse und gehen arbeiten. Wir 
freuen uns auf Ihre Angebote und stehen jederzeit für Besichtigungstermi-
ne zur Verfügung. Vielen Dank im Voraus für Ihre Rückmeldung.  

Herr El Abida und Herr Koc  / Tel. Gemeinde Lienen: 05483-739672  

E-Mail: m.el-abida@lienen.de  

 

 



 

 

17  Aus dem Kindergarten 

    

 

.  

 

 

 
 

Neue Spielturmanlage im Kindergarten  
lädt zum Klettern und Spielen ein! 

Der Freundeskreis des ev. Kindergartens Kattenvenne freut sich, dass 
nach einer langen Planungsphase nun endlich das Projekt „Rutschturm-
anlage“ realisiert und abgeschlossen werden konnte. Dank zahlreicher 
Spenden von Firmen und Privatpersonen sowie verschiedenen weiteren 
Aktionen konnte der Freundeskreisvorstand zu Beginn des Jahres die 
neue Rutschturmanlage bestellen und mit der Aufbauplanung beginnen. 
Passend zum Ende des Kindergartenjahres wurde der alte Rutschturm ab-
gebaut und mit den vorbereitenden Maßnahmen zum Aufbau der neuen 
Anlage begonnen. Dieser erfolgte dann im Juli und die letzten Arbeiten 
wurden in der letzten Ferienwoche erledigt. Damit lädt die neue Spielturm-
anlage pünktlich zu Beginn des Kindergartenjahres alle Kindergartenkinder 
zum Spielen und Klettern ein. Ein tolles Projekt, an dem sich noch viele 
zukünftige Kattenvenner Kindergartenkinder erfreuen werden. 

 

Der Freundeskreis bedankt sich herzlich für alle Geldspenden, die er er-
halten hat und bei allen Helfern für ihre Zeit, mit der sie zum Aufbau der 
Rutschturmanlage beigetragen haben.  



 

 

18  Gottesdienste / Anzeige 

Volkstrauertag 
(17.11.2024) 

Unser Gottesdienst am 
Volkstrauertag hat das 
Thema „Frieden“. Der 
Posaunenchor über-
nimmt die musikalische 
Gestaltung. Er wird 
auch bei der Gedenkfei-
er am Löwen dabei 
sein. Herzliche Einla-
dung auch dazu!    
 

Ewigkeitssonntag (24.11.2024) 

Wir erinnern uns und vergewissern uns, dass unsere Verstorbenen in Got-
tes Güte geborgen sind. Ihre Namen wollen wir in den Gottesdiensten um 
09:30 und 15:00 Uhr noch einmal hören und Kerzen anzünden. Am Nach-
mittag lädt die Frauenhilfe zum Kaffeetrinken ins Gemeindehaus ein. Eine 
schöne Gelegenheit, sich aufzuwärmen und nette Gespräche zu führen.  
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Ulrike Barkey hat einen gro-
ßen Garten und viel Interes-
se an Ökologie. Das hat sie 
motiviert, die Ausbildung 
zur Schöpfungsbotschafte-
rin im BiCK-Projekt unserer 
Landeskirche mit mindes-
tens 15 Zeitstunden zu 
durchlaufen. Die Übergabe 
des Zertifikats fand am 
Samstag, den 8. Juni 2024 
im Rahmen der KlimaNetz-
Tagung mit anschließender 
Schöpfungspreisverlehung in der Ev. Tagungsstätte Haus Villigst statt.  

Frau Barkey kam ganz erfüllt und begeistert von der Preisverleihung zurück 
und hatte gleich allerlei im Gepäck, das nun bei uns seinen Platz gefunden 

hat: ein stabiles großes In-
sektenhotel und eine Infor-
mationstafel stehen nun auf 
dem neuen Friedhof in der 
Nähe der Friedhofshalle. Hier 
kann man sich schlau ma-
chen, was denn so alles auf 
einer Rasenfläche, in unse-
rem Fall einem Magerrasen, 
wächst und krabbelt und ein 
idealer Lebensraum für selte-
ne Pflanzen ist. Zusätzlich 
haben der Posaunenchor 
und die letzten Konfi-
Jahrgänge einen Nistkasten 
und einen Fledermauskasten 
gespendet. Ein Artikel über 
Lichtverschmutzung war 
schon in der letzten ÖP zu le-
sen. Wir hoffen, damit gute 
Lebensbedingungen für Flora 
und Fauna zu schaffen. 

Biologische Vielfalt 

Biodiversität auf unserem Friedhof 

Foto: Janina Maria Simon 



 

 

20  Rückblicke 
 

Einen gelungenen Abschluss feierten die Kinder der 4. Klasse im Juli. Mit 
Elternchor, Segen, lobenden und launigen Worten von Schulleiter Kristoph 
Saatkamp und Elternvorsitzender Gaby Hilgemann, leckerem Essen und 
Übernachtung in der Schule wurde der Start in die Ferien und der Schritt in 
die weiterführende Schulen gestaltet. 

Auch die Einschulung ist ein großer Tag. Im Vertrauen auf Gottes Beglei-
tung und Segen ging es in die erste Schulstunde. Die neuen Erstis wurden 
von der Schulgemeinschaft herzlich aufgenommen und sind gespannt auf 
alles, was kommt.  

 

Kinderferienprogramm 

Kreatives Gestalten war an 
zwei Programmtagen für die 
Kinder angesagt. Zu den bibli-
schen Geschichten von Josef 
und seinen Brüdern und der Ar-
che Noah entstanden unter An-
leitung von Nicole Hollenberg 
mehr lustige und dekorative als 
gruselige Masken und verzierte 
Schmetterlinge zum Dekorieren 
oder Verschenken.  Reinhard Keuter vom DRK-Kreisverband faszinierte 
die Kinder mit seinem kleinen Rettungswagen und probte das Absetzen ei-
nes Notrufes. Alle Kinder haben ausprobiert, wie man ein Fingerpflaster 
geschickt klebt und kleine Verbände anlegt. Auch die berühmte stabile Sei-
tenlage kennen jetzt alle aus praktischer Erfahrung. Bemerkenswert, dass 
einige Kinder schon eine ganze Menge wussten! 

Feiern mit der  
Grundschule 



 

 

21  Rückblicke 

An drei Nachmittagen führte das Ev. Jugendbüro der Region Süd-Ost un-
ter der Leitung von Jugendreferentin Annika Kipp und ihrer Tochter Jonna 
Ferien-Aktionen für Kinder im Grundschulalter durch. 

Am ersten Nachmittag 
durften die Kinder nach 
Herzenslust ausprobie-
ren, wie „Actionpainting“ 
funktioniert. Schnell la-
gen auf dem Rasen des 
Gemeindehausgartens 
diverse Kunstwerke zum 
Trocknen in der Sonne. 
Einige Kinder hätten sich 
auch gut zum Trocknen 
danebenlegen können… 

Bei der „Blätterkunst“ wurden ganz in Ruhe ver-
schiedene Gräser, Blätter und ein paar Blüten ge-
sammelt und bestimmt, bevor Tierbilder geklebt 
und Abdrücke von den Blättern genommen wur-
den. Die Kinder konnten viele tolle Arbeitsergeb-
nisse stolz mit nach Hause nehmen.  

Zum Ab-
schluss 
des Pro-
gramms 
fand bei 
sommerli-
chen Tem-
peraturen 
die Suche nach dem „Schatz“ von 
Kattenvenne“ statt. Die tapferen 
Schatzsucher und Schatzsucherin-
nen machten sich vom Gemeinde-
haus aus auf dien Weg und muss-
ten einige Irrwege verkraften – da 
war es gut, dass im Bollerwagen ei-
ne Erfrischung für zwischendurch 

parat war. Schließlich führte die Fährte zur Grundschule, wo der Schatz 
auf dem Spielplatz versteckt war. Alle Kinder konnten sich über eine süße 
Schatztüte freuen.                                        Annika Kipp (Jugendreferentin) 



 

 

22  Familien-Nachrichten 
 

 
 

   

 

25.05. bis 18.08.2024 

Bitte beachten Sie auch unsere Hinweise zum Datenschutz auf Seite 2! 

Beerdigungen 

   

   

   

   

   

   

   

   

Goldene Hochzeit 

  

  

Diamantene Hochzeit 

  

  

Eiserne Hochzeit 

Taufen 

  

  

  

  

  



 

 

23  Gottesdienstplan  

Kurzfristige Änderungen vorbehalten – bitte beachten Sie die Hinweise in der Tages-
presse oder unter www.kattenvenne.ekvw.de  bzw. www.ev-kirche-lienen.de. 

Datum 9:30 Uhr Kattenvenne 11:00 Uhr Lienen 

01.09. 
Gottesdienst mit Abendmahl, Kirch-
café. Pfr. Struck 

Gottesdienst mit Abendmahl. 
Pfr. Struck 

08.09. Pfr. Ripke Pfr. Ripke 

Sa. 
14.09. 

Herzliche Einladung zur Orgelnacht in der Kattenvenner Kirche  
22:00 Orgelkonzert mit geistlichem Impuls und Wortbeitrag 

Pfrin Westermann / Sup. André Ost  

22.09. 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. Ripke 

Pfr. Ripke 

29.09. 
Gottesdienst mit Taufen 
Pfrin Westermann 

11:00 Pfrin Westermann 
18:00 Taizé Gottesdienst (Pfr. Bethle-
hem) 

06.10. 
Erntedankfest 
Gottesdienst mit Taufen 

Pfr. Ripke 

Erntedankfest 

Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. Ripke 

13.10. 
Jubelkonfirmation 

Gottesdienst mit Abendmahl & PC 

Pfrin Westermann 

Jubelkonfirmation 

Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. Ripke 

20.10. Pfrin Westermann Pfrin Westermann 

27.10. N.N. 
11:00 N.N. 
18:00 Taizé Gottesdienst (Pfr. Bethle-
hem) 

03.11. N.N. N.N. 

10.11. Pfr. i. R. Struck Pfr. i. R. Struck 

17.11. Volkstrauertag (N.N.) mit PC Volkstrauertag (N.N.) 

Mi. 
20.11. 

24.11. 

Ewigkeitssonntag mit Verlesung 
der Verstorbenen 

09:30 Gottesdienst mit Abendmahl 
15:00 Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfrin Westermann, PC 

Ewigkeitssonntag 

Gottesdienst N.N. 

01.12. 
1. Advent 

N.N. 
1. Advent 

N.N. 

Buß– und Bettag. Herzliche Einladung in die Gottesdienste der umliegen-
den Orte, z. B. in Lengerich oder Ladbergen. Die Uhrzeiten entnehmen Sie 

bitte der Presse oder der Homepage der Kirchengemeinden. 



 

 

Wir sind für Sie da! 

Pfarrerin, Lindenallee 1 

Verena Westermann 

Tel: 05484-96017  

verena.westermann@ekvw.de 

Gemeindebüro, Lindenallee 3 
49536 Lienen 
Jutta Schnepper  
Mo und Fr: 9 – 13 Uhr 
Mi: 14 – 17:30 Uhr  

Tel:   05484-8202  
Fax:  05484-961696 
te-kg-kattenvenne@ekvw.de 
kattenvenne.ekvw.de 

Küster und Hausmeister 

Dietmar Bosse 

Tel: 0157-7218 8942  

Ev. Kindergarten, Lindenallee 5 

Kirsten Gröner 

Tel: 05484-210 

Diakoniestation  
Hauptstraße 8, Lienen 

Tel: 05483-73950 

Jugendreferentin Region Süd 
Annika Kipp 

Tel: 0176-87967101 
region-sued-ost@evju.de 

Kirchenmusik 
Filip Peoski  

Tel: 0178-7296767 

Eltern-Kind-Gruppe:
  

 
 

 
Frauenhilfe:  
 
 
 
 
 
 

Kirchenchor:   
 

 
Posaunenchor:  
 
 
 

immer freitags um 10:30 Uhr  
im Gemeindehaus  
Kristin Lötters  (0162-4076746)  
 
alle 14 Tage mittwochs in ungeraden KW  
um 14:30 Uhr im Gemeindehaus  
Gisela Hülsmeier (05484-1488)  
Petra Waldszus-Dellbrügge (05484-908304 AB) 
 

jeden Donnerstag um 19:45 Uhr 
im Kirchenanbau  
Hanne Lötters (0251-8718680) 
 

jeden Donnerstag um 19:30 Uhr 
im Gemeindehaus 
Helmut Scherer (05484-96030) 
Rainer Schmedt auf der Günne (05484-8205)  

 Gruppen & Kreise  


